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Abstimmungsergebnis(se) 
(für eigene Notizen) 
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Beschlussvorschlag: 
 
 
Beschlussfassung wird anheim gestellt. 
 
 
 
 
Thiele 
1.Beigeordneter 
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Finanzielle Auswirkungen Ja 
Haushaltsstelle: 
  

Bezeichnung: 
 

Kosten  
 
Folgekosten  

vorgesehen im 
 

 

Haushaltsjahr 
 

 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 
Finanzierung:   Sichtvermerk Kämmerer 
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Erläuterungen und Begründungen: 
Mit dem beiliegenden Antrag möchte die CDU-Fraktion eine Arbeitsgruppe "Haushalt der Zukunft" 
einrichten, die aus jeweils max. zwei Fraktionsmitgliedern jeder Fraktion besteht. Die Arbeitsgrup-
pe soll extern moderiert werden und Vorschläge zur Verbesserung der Haushaltssituation erarbei-
ten. Nur bei Bedarf sollen Mitglieder des Verwaltungsvorstandes zu dieser Arbeitsgruppe hinzuge-
zogen werden.  
 
Bei positiver Beschlussfassung sichert der Verwaltungsvorstand seine konstruktive Mitarbeit in 
einer solchen Arbeitsgruppe vorbehaltlos zu.  
 
Allerdings sei hier darauf hingewiesen, dass es aus Sicht der Verwaltung außerordentlich schwie-
rig sein wird, ohne einen entsprechenden "Input" durch die Verwaltung diese schwierige Aufgabe 
erfolgreich zu meistern.  
Darüber hinaus müssen natürlich auch verfahrenstechnische Fragen für die Arbeitsgruppe geklärt 
werden, wie z. B.: 
Wer lädt ein?  
Wer führt Protokoll? 
Wer überwacht das Arbeitsaufträge der Gruppe rechtzeitig erledigt werden? 
 
Von daher wird vorgeschlagen, im Rahmen der Beschlussfassung über die Einrichtung der Ar-
beitsgruppe, die Geschäftsführung zu regeln. 
 
Hinsichtlich einer externen Moderation bestehen natürlich viele Möglichkeiten. Aus jüngster Ver-
gangenheit ist eigentlich allen Mitgliedern des Rates Herr Bernhardt durch seine Schulungen im 
Rahmen des Neuen Kommunalen Finanzmanagement bekannt. Herr Bernhardt kennt auf Grund 
seiner vielen Schulungsveranstaltungen die er durchgeführt hat auch die Hildener Verhältnisse 
recht gut.  
In einem ersten Gespräch hat Herr Bernhardt auch seine Bereitschaft signalisiert, die Moderation 
einer solchen Arbeitsgruppe zu übernehmen. Die Kosten hierfür müssten mit Herrn Bernhardt aus-
gehandelt werden, wenn der Arbeitsumfang und die ungefähre Zahl der zu moderierenden Sitzun-
gen feststeht. 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
Thiele 
1. Beigeordneter 
 
 


